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Beschlussvorschlag der Verwaltung:

DerHaupt- und Finanzausschuss beschlief3t die Haushaltsplane der von der Stadt Heidel-
berg verwaltetenrechtsfdhigen Stiftungen

- Allgemeinerund Landfriedscher Unterstitzungsfonds

- Stadt-Heidelberg-Stiftung
- Stadt-Kumamoto-Stiftung
- Theater- und Orchesterstiftung Heidelberg

fir die Haushaltsjahre 2023 und 2024 inder als Anlage 0] beigefiigten Fassung

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro: Betrag in Euro:
Ausgaben Ergebnishaushalt: Aufwand 2023 2024
o LandfriedscherUnterstiitzungsfonds 403.500 417.000
e Stadt-Heidelberg-Stiftung 17.000 17.000
o Stadt-Kumamoto-Stiftung 5.000 5.000
o Theater-und Orchesterstiftung Heidelberg 4.739.700 4.825.200
Einnahmen Ergebnishaushalt: Ertrag

o LandfriedscherUnterstiitzungsfonds 526.910 526.910
e Stadt-Heidelberg-Stiftung 17.005 17.005
e Stadt-Kumamoto-Stiftung 5.005 5.005
o Theater-und Orchesterstiftung Heidelberg 4.739.700 4.825.200
Ausgaben Finanzhaushalt: Bauausgaben

o LandfriedscherUnterstiitzungsfonds 730.000 0
e Theater-und Orchesterstiftung Heidelberg

o Theater 1.115.000 80.000
o Stadthalle 23.400.000 8.600.000
Finanzierung:Liquide Mittel

o LandfriedscherUnterstiitzungsfonds 730.000 0
o Theater-und Orchesterstiftung Heidelberg

o Theater 1.115.000 80.000
Finanzierung: Spenden/-zusagen

e Theater-und Orchesterstiftung Heidelberg

e Stadthalle 23.400.000 8.600.000
Folgekosten:

o Kkeine

Zusammenfassung der Begriindung:

Die Verwaltung bittet dennachder Hauptsatzung der Stadt Heidelberg zustandigen Haupt -
und Finanzausschuss gemafi § 97 Absatz1Gemeindeordnung (GemO), die Haushaltsplane
der rechtsfahigen Stiftungenfiir die Haushaltsjahre 2023 und 2024 inder als Anlage 01 bei-
gefligten Fassung zu beschlief3en.
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Dierechtlichen Vorgaben zum Haushaltsausgleich sind eingehalten, die Ausgabenim Fi-
nanzhaushalt der Stiftung ,Allgemeinerund Landfriedscher Unterstiitzungsfonds“und der
Theater-und Orchesterstiftung Heidelberg im BereichTheater werden aus Eigenmitteln fi-
nanziert, die AusgabenderTheater- und Orchesterstiftung Heidelbergim Bereich Stadt-
halle werdenaus Spendenund weiteren Spendenzusagensowie Eigenmittelnfinanziert.

Drucksache:

0003/2023/BV

00345919.doc



-23-

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 26.01.2023

Ergebnis: einstimmig beschlossen
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Begriindung:

Die Haushaltsplane derrechtsfahigen Stiftungen furdie Jahre 2023 und 2024 wurdennachden
Grundsatzen des Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesens (NKHR) aufgestellt.

Besonders herauszustellenist:

Nach Dachsanierung und Fenstererneuerung plant der Allgemeine und Landfriedsche Unterstiit-
zungsfonds inder Bergheimer Strafie 76/78 die notwendige Innenraumsanierung (Wande, Parkettbo-
den) mit Umstellung der Beleuchtung auf LED-Technik und Nachriistung der vorgeschriebenen Not-
beleuchtung mit 730.000 Euro, die durch vorhandene liquide Mittelfinanziert wird.

Erstmalsinder Stiftungsgeschichte werfensichere Geldanlagenkaum noch Ertrage ab, mit deutlich
steigendenZinseinnahmenistim Planungszeitraum nicht zurechnen. Die Stadt-Heidelberg-Stiftung
und die Stadt-Kumamoto-Stiftung konnenihren Stiftungszweck weiterhin nurdurch einen Zuschuss
der Stadt Heidelberg erfiillen.

In der Hoffnung, dass kiinftig wieder medizinische Austausche zwischen Kumamoto und Heidelberg
stattfindenkonnen, sind bei der Stadt-Kumamoto-Stiftung entsprechende Ansatze vorgesehen.

Theater-und Orchesterstiftung Heidelberg

WirkungsbereichTheater

Die BauausgabenTheatersanierung bleibenim Rahmendes zuletzt genehmigten Budgets. Fiir letzte
Abrechnungen wird aus dem Haushaltsansatz 2017 ein Haushaltsrestin Hohe der bis 31.12.202 2 nicht
abgeflossenenMittel (63.900 Euro) indas Jahr2023 iibertragen.

Fir bauliche Erganzungsmafinahmen sindin den Haushaltsjahren2023 und 2024 insgesamt 1.195.000
Euro vorgesehen, die durch vorhandene liquide Mittelfinanziert werden.

Es handelt sich um den Austauschder Maschinerie an den Pulten Marguerre -Biihne (100.000 Euro)
sowie die Anschaffung von zwei Mischpultenfiir die Medientechnik (170.000 Euro), diese jetzt notwen-
digentechnischen Nachriistungen warenbei der Sanierung nicht vorgenommenworden.Notwendige
Nachriistungenfiir verschiedene Technikraume sind eine Zusatzkiihlung Abluft (20.000 Euro) sowie
eine Entfeuchtungsanlage (10.000 Euro), auBerdem 2 Lautsprecherfiir die Tonanlage (15.000 Euro).
Fiir die abschlieBende Uberpriifung der Brandfallmatrix sind 20.000 Euro, fiir die Mdngelbeseitigung
aus dieser Uberpriifung sind 100.000 Euro veranschlagt.

Die Erneuerung dergesamten Obermaschinerieim Alten Saalkonnte aufgrund der Corona-Pandemie
nicht wie geplant fortgefiihrt werden, die Bauabschnitte Il und IV mussten grundlegend neu geplant
werdenfiir die Haushaltsjahre 2021und 2022. Allerdings haben die BetriebsschlieBungen und andau-
ernden Lieferverzogerungen aufgrund der Corona-Pandemie auch in diesenbeidenJahrendie Aus-
fihrung des grofien dritten Bauabschnitts verhindert. Die Fertigstellung mit Ausfiihrung der Bauab-
schnitte lll und IV ist nunim Haushaltsjahr 2023 geplant. Hierflir sind 760.000 Euro veranschlagt, die
Finanzierung erfolgt durch vorhandene liquide Mittel.
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In einem vierten Bauabschnitt warindenJahren2023/2024die barrierefreie ErschlieBung der Spiel-
stattenZwinger1+3 geplant,diese Malnahme ist bereits Bestandteildervorliegenden Baugenehmi-
gung. Nach aktueller Mitteilung derIntendanzist die Umsetzung organisatorisch,inshesondere auch
vordem Hintergrund der Mehrbelastungen aufgrund der Corona-Pandemie, vor der Spielzeit
2026/2027 nicht maglich.

Zur Verbesserung derLager-und Probensituationim Theater war die ZJusammenfassungineinem
Gebaude angedacht (Betriebszentrum Im Bieth), diese Planungen kénnen unter den aktuellen Bedin-
gungen nicht fortgefiihrt werden.

Wirkungsbereich Stadthalle

DerHaupt- und Finanzausschuss hat am 06.07.2022 die notwendige Erhohung und Erweiterung der
Mafinahmengenehmigung aufinsgesamt 45,32 Millionen Euro beschlossen. Bereitsim Vorfeld hat der
Hauptspender gemeinsam mit seiner Familie seine Kostenzusage um weitere 10,9 Millionen Euro er-
hoht, damit sind die Kostensteigerungenim bislang genehmigten Projektbudget vollstandig gedeckt.
Die notwendige Erweiterung der Mainahmengenehmigung um weitere 1,52 Millionen Euro kanndurch
vorhandene Liquiditat aus finanzierten Abschreibungenbezahlt werden.

Entsprechendder vonder Projektleitung vorgelegten Mittelabflussplanung sind 23,4 Millionen Euro
imJahr2023 sowie 8,6 Millionen Euroim Jahr2024 veranschlagt.Vondenbisher schon eingegange-
nen Spendenstehennoch 17,4 Millionen Euro zur Verfiigung, die weitere Finanzierung erfolgt aus der
erhohten Kostenzusage des Hauptspenders sowie aus Liquiditat aus finanzierten Abschreibungen bei
der Stiftung.

Nach Mitteilung der Projektleitung sind aktuellnoch Leistungenvon 36 MillionenEuroinBearbeitung,
rund 10,5 Millionen Euro hieraus sind noch nicht beauftragt. Rechnet man aktuell mit einem Ansatz
von10 bis 20 Prozent fiir Unvorhergesehenes, Nachtragsrisiko und Baustorungen, ergibt sicheinRe-
serveansatzzwischen 3,6 bis 7,2 Millionen Euro. Die Projektleitung hat auf dieses rechnerische Risiko
hingewiesen, eine genaue Bewertung und Verifizierungmuss im Lauf der weiteren Mafinahme erfol-
gen.

Die Verwaltung bittet dennach der Hauptsatzung der Stadt Heidelberg zustandigen Haupt - und Fi-
nanzausschuss gemaf § 97 Absatz1GemO, die Haushaltsplane der oben genanntenrechtsfahigen
Stiftungenfirdie Haushaltsjahre 2021und 2022 inder als Anlage 01 beigefligten Fassung zu beschlie-
Ben.
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Prifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
nes /derLokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/- Ziel/e:

(Codierung) beriihrt

Qu1 Solide Haushaltswirtschaft
Begriindung:

Einausgeglichener Haushaltsplanist Voraussetzungfiir eine solide und
nachhaltige Haushaltswirtschaft.

2.Kritische Abwagung/Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine

gezeichnet
Prof. Dr. Eckart Wiirzner

Anlagen zur Drucksache:

Nummer: | Bezeichnung

01 Haushaltsplane derrechtsfahigen Stiftungen Allgemeinerund Landfriedscher
Unterstutzungsfonds, Stadt-Heidelberg-Stiftung, Stadt-Kumamoto-Stiftung,
Theater-und Orchesterstiftung Heidelberg fir die Haushaltsjahre 2023 und 2024

Drucksache:

0003/2023/BV

00345919.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 26.01.2023
	Ergebnis: einstimmig beschlossen

	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg
	Anlagen zur Drucksache:

